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Halle Dienstag

Abderitiſcher Fanatismus

Wenn auch die Zeit vorbei iſt wo wir unſer Vaterland
ausgedehnt ſehen wollten ſo weit die deutſche Zunge klingt
ſo können wir doch äuch jetzt denſenigen Gliedern unſeres
Polkes welche von dem Leibe der Nation politiſch abgetrennt
dem Abſterben verfallen ſind unſere Theilnahme nicht ver
ſagen So ſchauen wir mit tragiſch bewegter Seele dem
hoffnungsloſen Kampfe zu in welchem das Deutſchthum der
haltiſchen Provinzen ſich
tionalruſſenthum zu erwehren ſucht Wem es möglich geweſen
iſt ſich auch in Nationalitätsfragen ein unbefangenes Urtheil
zu bewahren der wird allerdings dem Streben der Ruſſen
alles ihnen fremde Element in ihrem Gebiete ſich zu gſſimiliren eine gewiſſe Berechtigung nicht abſprechen es iſt ein

fach abgeſchmackt angeſichts der Germaniſirungsbeſtrebungen
welchen die preußiſche Regierung in den ehemals polniſchen
Landestheilen vielfach mit mehr Eifer als Geſchick obliegt
ſich in die Unköſten inoraliſcher Entrüſtungen zu ſtürzen wenn
die ruſſiſche Regierung Deutſchen gegenüber ähnliche Tendenzen
verfolgt Man kann und muß zum e die Maßregeln
mißbilligen welche das ruſſiſche Beamtenthum zur Erreichung
jenes Zieles ergreift es ſind eben ruſſiſche Maßregeln
aber nur ein verblendeter Phariſäer kann es den Ruſſen ver
denken daß ſie ſich überhaupt jenes Ziel geſteckt haben

Weſentlich anders liegt die Sache in Ländern in welchen
verſchiedene Nationalitäten mit bedeutenden Prozentſätzen an
der Geſammtziffer der Bevölkerung theilnehmen wie dies
vor allem in Böhmen und in Ungarn der Fall iſt Jn
letzterem Lande machen die Magharen nur 35 Hundertſtel
der Geſammtbevölkerung aus die übrigen Ungarn ſind Deutſche B
gegen 12 Prozent Slaven Rumänen u ſ w Bei ſolchem
Zahlenverhältniſſe ſind die Nationalitäten offenbar darauf
angewieſen eine die andere wohlwollend zu dulden und der
Staat hat die Pflicht die ſchwächere Nationalität gegen jede

Beeinträchtigung z ſchützen Weder Vernunft noch Moral
noch Naturrecht ſtehen dem zahlreicheren thatſächlich regie
renden Stamme zur Seite wenn er anders handelt Damit
iſt der brutalen Unterdrückung des Deutſchthums welche die
Magyaren von dem Augenblicke an getrieben haben wo ſie
ſelbſt nicht mehr unterdrückt wurden das Verdammungs
urtheil geſprochen Es giebt in Europa wenn man von
Rußland abſieht kein Länd in welchem eine ſo ungeheure
Kulturungleichheit herrſcht wie in dem Gebiete zwiſchen
Leitha und Karpathen Ungarn hat namhafte Staats
männer ausgezeichnete Feldherren mit Recht gefeierte Ge
lehrte Dichter und Künſtler hervorgebracht aber die
Maſſe des Volkes ſo weit daſſelbe ſtockmagyariſch iſt
ſteht auf der denkbar niedrigſten Kulturſtufe und ein
großer Theil des Adels ſteht in ſittlicher Beziehung wenighöher als die Tagelöhner welche er mit glihergehrachier

Rohheit regiert Die Magyaren verdanken faſt alles was ſie
an Kultur beſitzen Deutſchland Ein beträchtlicher Theil
hervorragender Ungarn iſt von deutſcher Herkunft und nur
in Name Tracht und Sprache magyariſirt und was von
ungariſcher Geiſtesariſtokratie magyariſch iſt das kann in
ſeltenen Fällen die germaniſche Herkunft ſeiner Bildung ver
leugnen Vor allem iſt Peſt das Centrum des geiſtigen
Lebens Ungarns eine thatſächlich überwiegend deutſche Stadt
Um ſo wahnſinniger muß der Beſchluß erſcheinen durch
welchen neulich die ſtädtiſchen Behörden das deutſche Theater
aufgehoben haben Jn dieſem Falle hat nicht die Mehrheit
die Minderheit ſondern die letztere die erſtere vergewaltigt
Jene 77 Stadtverordnete welche unter dem Beifallsgeheul
des größtentheils aus Studenten beſtehenden patriotiſchen
Pöbels der Galerien dem deutſchen Theater das Todesurtheil
ſprachen machten noch nicht den vierten Theil der Stadtver
tretung aus Leider waren unter den Feiglingen welche der
Abſtimmung fern blieben oder für den nichtswürdigen Antrag
ſtimmten nicht wenig Deutſche Die bornirt fanatiſche
Magyarenpreſſe jauchzt dem brutalen Akte zu weil er die
Burg der Germaniſation breche Dieſe ſchnurrbartkräuſelndeu

der Vergewaltigung durch vas Na

bei Weißenfels ſind folgende Fragen eingegangen 1 Sind die am
ſchnellſten und ühpigſten erwachſenen Gehölze zum Verpflanzen
in die meiſten Bodenarten unter allett Umſtänden den etwas weniger
raſch und üppig gewachſenen vorzuziehen Eignen ſich ſehr
humoſe feuchte niedrig gelegene von dichten Wald umgebene

r im Intereſſe der Abnehmer mehr als freiliegende
mit inildei guten Lehmboden mit durchſchnittlich ſehr geringem
geh itsarade gut Anlage von Gehölzſchulen Der Herr

rageſteller der ſelbſt zugegen war bemerkte daß er in einer
Reihe von Zebren reiche Erfahrungen geſammelt und die Erfah
xung gemacht habe daß Jemand der Bäume pflanzen wolle
ehr wohl daran thue in der Wahl der Baumſchulen aus denen
er ſeine Bäume bezöge ſolche zu wählen die durch kräftigen
Boden freie Lage und in Foige deſſen gutes Wurzelvermögen
die meiſte Garantie des Anwachſens bieten Herr Charton ſagt
daß auch er gute Reſultate erzielt habe mit Bäumen aus tief und
feucht gelegenen Baumſchulen allerdings bei ausgezeichneter Pflege
der friſch gepflanzten Bäume Herr Spindler iſt der Meinung
daß Bäume und Sträucher in freier Lage gezogen ein aus
gezeichnetes Wurzelvermögen bekämen und in Folge deſſen auch
bedeutend mehr Sicherheit des Anwachſens bieten als ſolche aus
tief gelegenen feuchten und humoſen von dichtem Wald um
gebenen Grundſtücken Daſſelbe beſtätigten noch mehrere Herren
Die Reviſoren der Bibliothek Herr Kaiſer und Herr Günther
haben die Bibliothek in Richtigkeit befunden Herr Kaiſer bean
tragte des General Garten Direktors Funke s Nachlaß in dem
viel gutes Material vorhanden ſei ſichten und ordnen zu laſſen
damit derſelbe den Mitgliedern zugänglich werde Ausgeſtellt
waren von Herrn Strauß eine Warmhauspflanzengruppe be
ſtehend aus Caladien Gesnerien Sonchezien Bertolonien Alo
caſien und Collocaſien eine Gruppe BlattBegonien Rexvaritäten
und eine Gruppe KnollenBegonien ein reichhaltiges Sortiment
gefüllte und einfache von Herrn Schreiber zwei Fuchſien
gruppen eine vorjährige Sämlinge und eine diesjährige von
Herrn Spelling eine KnollenBegonie mit ſchöner großer rothen

lume eine Begonie Purci von Herrn Hecker eine große
Pfirſiche Mignon 275 Gramm Gewicht von Herrn Obergärtner
Walter bei Herrn Kaufmann Krammiſch zwei Gurken Noa s
Treibgurke ca 790 Centimeter Länge ferner von Herrn Strauß
zwei Himbeerzweige immertragende mit vielen Früchten Surpasse
Fastolk und Surpasse Merveille Dieſe Himbeeren empfiehlt Herr
Strauß zur Anpflanzung des reichen Ertrags wegen Prämiirt
wurden die Blatt Begonien des Herrn Strauß und die Knollen
Begonie des Herrn Spelling den Knollen Begonien des Herrn
Strauß und den Gurken des Herrn Walter wurden ehrende
Anerkennungen zu Theil

Aus den Gerichtsverhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 22 September

1 Der Schiffer Ludwig Schulz aus Priepert im Mecklen
burgiſchen hat im Juni d J dem Fleiſchermeiſter Große zu
Klepzig ein Schlachtemeſſer und im Juli d J dem Gaſtwirth
Koltſch zu Osmünde eine nicht unerhebliche Quantität Garn und
Baumwolle mittels Einbruchs und Einſteigens geſtohlen endlich
den ihn vernehmenden Beamten gegenüber bei ſeiner Verhaftung
ſich eines falſchen Namens bedient indem er ſich Ernſt Schil
ling nannte Da er bereits wegen Diebſtahls vorbeſtraft war
traf ihn eine dreijährige Zuchthausſtraſe

2 Die verehel Wilhelmine Dorenburg geb Freyberg von
Landsberg war beſchuldigt im März d J zu Landsberg dem
Reſtaurateur Wiederſich 17 M 50 Pf Geld aus einem Schranke
ſeines Lokales geſtohlen zu haben Nach dem Reſultate der
Beweisaufnahme hatte ſie ihr Kind an dem Schrankſchlüſſel
ſpielen laſſen und bei der Gelegenheit den Diebſtahl ausgeführt
Vom hieſigen Schöffengericht war ſie dafür mit 14 Tagen Ge
fängniß beſtraft hatte jedoch Berufung eingelegt und ſich auf den
Nachtwächter Walter zu Landsberg berufen der bezeugen ſollte
daß er während ihres Aufenthalts in dem Wiederſich ſchen Lokale
r neben ihr geſeſſen und mithin geſehen habe daß ſie nicht an
en Schrank gekommen ſei Der Veweis mißglückte jedoch und

die Berufung wurde verworfen

Provinzial Nachrichten
88 Bad Sulza 26 Sept Seit einiger Zeit weilt hier als

Kurgaſt in Villa Hülſe der ehemalige StaatsSekretär für Elſaß
Lothringen Geheimrath Herzog Exc Unter Leitung des hie
ſigen Paſtor Bogenhardt ſoll hier in nächſter Zeit eine höhere
Töchterſchule eröffnet werden

Aus dem Unſtrutthale 26 Sept Zum Beſten der
Ueberſchwemmten in Oberſchleſien fand heute in der Kirche

ſporenklirrenden Abderiten wiſſen nicht daß ſie ſich ſelbſt in
aller Form ein nichts weniger als ehrenvolles Urtheil ſprechen
Nur die niedrige Kultur kann einer anderen Kultur unter
liegen Wenn jene Magyaren fürchten durch das deutſche
Theater germaniſirt zu werben ſo erklären ſie ſelbſt ſich damit
für Barbaren

Halle den 27 September
Der Gartenbauverein hielt am 14 d unter Leitung

des Herrn F Roſch ſeine Monatsverſammlung ab Nach Ge
nehmigung des Protokolls der vorigen Sitzung verlas Herr
Schröter einen von 13 Mitgliedern unterſchriebenen Antrag in
welchem der Vorſtand erſucht wird bei Prämiirung der Monats
ausſtellungen den früher üblich geweſenen Modus wieder ein
zuführen Der Antrag wurde indeß abgelehnt und beſchloſſen
den beſtehenden Modus bis zur nächſten Generalverſammlung
beizubehalten Von Herrn Amtmann Schmalfuß aus Uichtritz

Schlaraffenleben der Thiere im kropiſchtn Walde

Die Wälder der Tropenländer ſind ſo reich an nahrung
ſpendenden Bäumen daß den Thieren das Daſein leicht gemacht
iſt und ſie ein Schlaraffenleben in Sorgloſigkeit und Luſtigkeit
führen können

Schwärme grüner Papageien übernachten auf den Wipfeln
hoher Bäume von denen ſie früh gemeinſam unter Geſchrei aus
ziehen auf gleiche Weiſe Abends zurückkehren zankend und
ſtreitend kreiſchen krächzen und umherflattern bis die Dunkelheit
eintritt dann brechen die fliegenden Eichhörnchen auf ſchweben
von Baum zu Baum und da ſie deſſen Wipfel nicht erreichen
können ſo fallen ſie auf ſeine Mitte nieder wenn ſie vom
Nachbarbaume wegflogen und klettern nun am Stamme weiter
empor Schwärme von fliegenden Hunden flafttern um die
wilden Feigenbäume deren runde violette Früchte ihre Lieblings
ſpeiſe ſind ſo daß die Zweige dieſes ſchönen Baumes von
ſchwarzen Thierkörpern wimmeln die oft meilenweit herkommen
um Nahrung zu ſuchen Auch Rudel von Affen nähren ſich von
dieſen Früchten ſchaukeln ſich nebenbei auf den Zweigen treiben
allerlei Scherz und Unfug jagen und balgen ſich wobei die
Mütter ihre Jungen an der Bruſt haltend dem tollen Treiben
wie einer Theatervorſtellung zuſehen Mitunter vernimmt man
das Summen von Bienenſchwärmen den Ruf des Kuckucks das
Gurren großer Tauben und den fauchenden Flügelſchlag des

zu Freyburg ein Konzert ſtatt veranſtaltet von Damen des
muſikaliſchen Vereins Das Programm beſtand aus 9 Nummern
von denen die Altarie aus Meſſias Er ward verſchmähet, das
oft gehörte Terzett aus Paulus Hebe Deine Augen auf von
Mendelsſohn und ein geiſtliches Lied für Altſolo und Frauenchor

So wandle den dunkeln Weg von Sieber am meiſten anſprachen
e letzterem Lied verdient auch der begleitende dreiſtimmige
Frauenchor rühmlich hervorgehoben zu werden Die Ausführung
der übrigen Nummern war weniger gelungen Das Konzert
erfreute ſich übrigens eines ziemlich zahlreichen Beſuches

Zur Erleichteruog des Holzmeßverkehrs in Köſen ſoll
der Th zufolge von der Thüringer Bahn ab ein Schienen
Strang direkt an das Saalufer gelegt werden und dort in einem
Hafen endigen von dem aus mittelſt eines großen Krahnes die
Bergung ganzer Floßgelenke mit einem Male geſchehen kann

Jm Anſchluß an die mit dem 15 Okt ſchließende Wollen

1 Beilage zu Nr 227 der Saale Zeitung 28 September 1880
Kongteß deutſcher Wolleninduſtrieller Auf der Tages
ordnung befinden ſich unter Anderem folgende Punkte Die
Ausſtellung und die Wahrnehmungen bei ihrem Verlauf Der
Wollenkonvent und die Schafſchau Der Stand der Wollen
induſtrie zu den Theorien des Herrn Prof Jäger Volks
wirthſchaftlicher Senat Hierauf findet eine Sitzung des
Eentralvereins der deutſchen WollenwaarenFabrikanten ſtatt
in welcher u A über den Schutz der Arbeiter und einen Schutz
verein gegen ſchlechte Zahler verhandelt werden ſoll

z mD i bl h0 le7dhn a 2JVermiſchtes
Ein Beiſpiel ſchneller Dreſſur lieferte unlängſt in Köln

der Cirkusdirektor Oskar Carré welcher auf Grund einer mit
einem dortigen Artillerielieutenant eingegangenen Wette binnen
12 Tagen deſſen Halbblutpferd brillant für die hohe Schule
dreſſirte Das Thier ging nicht allein alle Gangarten der hohen
Schule ganz ruhig es exercirte auch zwiſchen vier Stühlen warf
dieſelben um und hob ſie mit den Füßen wieder auf und ſtellte
ſich zum Schluß mit den Vorderfüßen auf einen kleinen von Ponies
gezogenen Wagen und lief ſo zum Cirkus hinaus Der Jubel
über dieſe Leiſtung war ungeheuer Herr Earré erhielt einen
Lorbeerkranz und wurde von den zahlreichen Offizieren be
glückwünſcht

Berliner Gerichtsſcene Der 21 Jahre alte Möbelpolirer
Borchardt hatte ſich vor der Erſten Strafkammer wegen Dieb
ſtahls zu verantworten Er war beſchuldigt einem jungen
Manne den er auf einer Bank im Thiergarten ſchlafend gefun
den die Uhr aus der Taſche gezogen zu haben Befragt wie
er an dem bezeichneten Tage in den Thiergarten gekommen gab
er folgende Erklärung Vorſ Was hatten Sie im Thiergarten
zu thun Angekl Als wie icke Det ſoll jetzt jrade kommen
Fritze Sommer ein Freund des Angeklagten hatte ſich an den
Dag mit de Paule verzwirnt wobei et woll eklich wat rausje
jeben haben wird Denn er war ſehre ſtille un ſagte Aujuſt
ſagte er ick habe heite nen rieſigen Zorn ins Leib ſagte er
laß uns n bisken in t Jrüne jehen damit ick mir etwas ufhei
tere Un weil nu den Dag jrade Konzert in n Zoologiſchen
war wo doch allens wat ſon bisken wat is hinjehen duht da
denk ick na wat kann da ſind wiſt mal heite deinen Affen Zucker
jeben un Dir mit ihm in t Verjnügen ſtürzen Fritze is aber
n Quatſchkopp wie er an n Parkſee kommt will er partout
nich weiter Erſt were ick mir ſon bisken verpuſten un denn
jreife ick ne Karpe aus t Waſſer ſagt er da jiebt et kallibariſche
Bieſter drinne Aber Aujuſt ſagt er denn noch Du weeßt
wenn ick um achte nicht retour bin denn rejnet et jröblich in de
Bude un zufällig habe ick keene Uhr beijeſtochen un weil Du
Deine voch jrade verjeſſen haſt ſo erkundige Dir mal nach de
Zeit Nu hatte ick jleich den richtigen Animus un jehe nach n
jroßen Stern zu wo ick ſonn reenet Kavelierchen wie aus n
Ei jepellt uf ne Banke ſitzen ſehe Der wird Dir Beſcheed
ſtoßen denke ick un trete näher aber er läßt mir mit ville
Anſtand vorbeijehen wo ick erſt jewahr werde det er jrade n
paar Oogen Schlaf nimmt Na un weil ick nu Lebensart be
ſitze wollt ick ihm nich weiter ſtören weil der Menſch ja voch
woll mal alleene nach de Uhr ſehen kann Wie ick det olle Ding
aber aus de Taſche zoddle finde ick ſo dämlige Zahlen uft
Zifferblatt det ick ihr ja nich leſen kann Da find t Fritze Ver
wendung vor ſeine ſcheene Kenntniſſe denke ick un will ihm die
Uhr mal nen Oogenblick weiſen hernach aber ſofort retour
bringen wobei ſich doch n ehrlicher Menſch niſcht Arjes denken
kann Die Verhandlung endete mit Verurtheilung des Borchardt
zu einem Jahr und ſieben Monat Zuchthausſtrafe

Vereine und Verſammlungen
Von der Naturforſcher Verſammlung

Original Bericht
II

Dan zig den 25 Sept
Selten wird die erfahrungsreiche Wanderverſammlung der

Naturforſcher und Aerzte während ihres mehr als funfzigjährigen
Lebens eine intereſſantere Stadt betreten haben als Danzig und
gleichwohl wird die Mehrzahl der von ferne kommenden Gäſte je
mit mehr Bedenken die Fahrt angetreten haben als diesmal
Man wird dem geographiſchen Wiſſen eines Rheinländers oder
Schwaben gar kein beſonderes Unrecht thun wenn man ihm
zutraut daß er ganz heimlich doch einige Angſt vor den polniſchen
Wölfen in den Straßen Danzigs gehabt habe An eine ultima Thule
werden zweifellos ſehr viele gedacht haben Wenigſtens
in Beziehung auf das Portemonnaie Daher erklärt es ſich daß
ſich diesmal nur etwa 800 Naturforſcher und Aerzte zuſammen
gefunden unter ihnen ungefähr 450 auswärtige

Die Damenwelt hat wieder ihren ſichern Jnſtinkt bewährt
ſie wußte was man erwaxten durfte und betheiligte ſich in einer
überraſchenden Anzahl jenen 80 Herren ſtehen mehr als ſechste
halbhundert Damen gegenüber Jhr Vertrauen wurde ebenſo
glänzend belohnt wie die mißtrauiſchen Herren angenehm ent
täuſcht wurden Danzig iſt eine eigenartige Stadt welche den
oft gebrauchten Ehrentitel eines nordiſchen Venedig den ihr
König Friedrich Wilhelm IV verliehen haben ſoll vollauf ver
dient Für den der nur Deutſchland kennt wird Danzig wie
eine glückliche Kombination von Hamburg und Nürnberg erſchei
nen und was es an international maritimen Charakter weniger
hat als Hamburg beſitzt es an künſtleriſcher und kulturgeſchicht
licher Beſtimmtheit ungleich mehr als Nürnberg Es was ſehr
leicht zur Anerkennung Danzigs bekehrt zu werden Natur und
Menſchen machten es den Gäſten bequem Schon das für die
allgemeinen Sitzungen gewählte Lokal war in dieſer Beziehung

Jnduſtrie Ausſtellung zu Leipzig tagt am 16 Okt daſelbſt der

hochfliegenden Nashornvogels deſſen knarrendes Geſchrei
ſtundenweit gehört wird Die Hauptmuſiker des Waldes ſind
jedoch die Affen denn die einen pfeifen durchdringend andere
laſſen ein ſcharfes kurz abgebrochenes hohl klingendes Gebrüll
hören wobei ſie mitunter pauſiren um dann den Lärm zu
wiederholen Am ärgſten treiben es die langärmeligen
Uwa Affen Sobald der erſte Sonnenſtrahl aufblitzt die
Vögel zu zwitſchern anfangen der Pfau ſeine Poſaunen
ſtimme dazwiſchen wirft fangen die Truppen der Uwa
Affen an im Chor zu ſchreien erſt langſam und lang gezerrt
ihr uh äh uhäh zu plärren dann ſchneller kräftiger und höher
ein Dutzendmal hinter einander zu wiederholen worauf ſie nach
laſſen nur nach Pauſen einmal ſchreien und dann verſtummen
Doch dies war nur das Vorſpiel denn nun beginnt das Konzert
von Hunderten die ſich wie eine Kapelle auf Einem Baume ver
ſammeln und das Konzert mit vereinten Kräften bis nach
Sonnenaufgang fortſetzen Jn anderen Waldgegenden lärmt der
violette Kehlbläſer der ſein hämmerndes einförmiges Quaken
vom Gebüſch herab ertönen läßt während die koloſſale Trapichero
kröte unter feuchten Schichten der Muſablätter hervor ein ſchnei
dendes knarrendes Grunzen ausſtößt und um Mitternacht die Klage

laute des unbeholfen am Baumaſte hängenden Faulthieres als
langgezogenes J und dann als kurzes ſeufzendes A hörbar
werden Grunzend bricht das langgeſchwänzte langhaarige
Gürtelthier mit krummen Nägeln Löcher in die Termitenburgen
ſteckt die walzenförmige klebrige Zunge in den wimmelnden Ameiſen

lehrreich Wir meinen nicht den geſchmackvoll eingerichteten Saal

haufen und verſchluckt die Ameiſen zu Tauſenden Aus feuchtem
Waldwinkel trottet Abends der plumpe Tapir nach dem Fluſſe
um ſich im Schlamme zu wälzen wogegen Nabelſchweine in
Rudeln grunzend mit einander hadern und ſich gegenſeitig die
Beute abjagen gegen jeden Angreifer aber alleſammt Front
machen und ihn wüthend anfallen Lachtauben füllen den Wald
mit menſchenähnlichem Lachen und Faſane rufen ſich Abends
zuſammen um die Nacht auf niedrigen Bäumen gemeinſam zu
verſchlafen Silbergraue Affen rufen einander bei Gefahr zur
Hilfe herbei durch einen gellenden Schrei Brüllaffen laſſen
ſtundenlang ihr weitſchallendes Lärmen ertönen während der
ſchwarze Bär nach den Maisfeldern ſchleicht die Stengel mit
den Kolben abbricht und bündelweiſe davonträgt Doch da ſind
auch ſchon die Bauern da und prügeln ihn ſo lange bis er den
Raub fallen läßt um ſich zu wehren Zornig wendet er ſich
gegen einige Knittelträger treibt ſie in die Flucht und verfolgt
ſie ohne einen zu erwiſchen Dies benutzen die andern Bauern
um die Maiskolben zu fammeln und in die Hütte zu tragen
Beutelthiere aller Art kommen Nachts aus ihren Löchern hervor
um Jnſekten und Früchte aufzuſuchen dringen auch in die Hütten
der ſchlafenden Jndianer beſchnobern ſie laufen ihnen über
das Geſicht und gerathen endlich durch Ananasköder in eine
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des Schützenhauſes und nicht die ausgezeichnete Bedienung der
Danziger iſt auch in der Sorge für r und Tt rinken erztüchtig ſöndern den Ausblick den das auf Neugarten belegene Eta
bliſſement gewährt Wie ein regelrecht geſchnittener Rahmen ſchnei
det der grüne Feſtungswall mit den Baſtionserhebungen rechts
und links ein überraſchendes Stadtbild ab aus welchem ſich in
einem künſtleriſch wirkſamen Kontraſt beſonders der wuchtig ernſte
Thurm der majeſtätiſchen Marienkirche und der keck und graziös
in den blauen Himmel hineinſpringende Rathhausthurm abheben
Hat man ſich erſt an den dem Binnenlande nicht verliehenen
Fernſichten vom Biſchofsberg und Stolzenberg von Zieglershöhe
oder vom Deck der Dampfer gelabt dann iſt man auch hier der
reichlichſt ſegnenden Allgegenwart der Natur freudig verſichert

Und nun die Menſchen Sie ſind freilich nicht von der be
kannten geſchmeidigen Art des Königreichs Sachſen ſchon ihre
Sprache hat nicht das Geringſte von dem faſt komiſchen Canti
leniren des Landes wo die ſchönen Mädchen auf den Bäumen
wachſen ſollen aber es iſt hier eine bewußte Tüchtigkeit in den
Leuten Es iſt ihnen Klarheit und Feſtigkeit anerzogen durch
ihre republikaniſche Geſchichte und ihren Verkehr mit der See
welche beiden Momente die vollſte Kraft herausfordern Auch
noch heute nachdem die Stadt faſt drei Menſchenalter dem Kö
nigreich Preußen einverleibt iſt hat ſich dieſer kernhafte Sinn
in dem Danziger Bürgerthum erhalten Einen beſtimmten Ein
druck hiervon empfing die Verſammlung ſchon durch die Eröff
nungs und Begrüßungsreden Nachdem der Vorſitzende Herr
Geh Mediz Rath Dr Abegg mit klarer Sachlichkeit die für eine
Naturforſcherverſammlung in Danzig in Betracht kommenden
Momente erörtert und der Oberpräſident der Provinz Weſtpreu
ßen Herr v Ern d Deuhchen mit einer Rede welche ein wenig
verändert auf einem deutſchen Schützen oder Turnerfeſt vielleicht
noch eine größere Wirkung ausgeübt haben würde namens der
Regierung die Verſammlung begrüßt hatte ergriff der gegenwärtige Oberbürgermeiſter der Stadt Herr Geheimrath v W inter
das Wort mit der ihm eigenen überzeugungsvollen Sachlichkeit
und lichtvollen Beſtimmtheit Es machte einen tiefen Eindruck
als er hervorhob wie h als Morgengabe die natur
forſchende Geſellſchaft die Stadt Danzig und die junge Provinz

Weſtpreußen das durch Vereinigung ihrer Kräfte begründete
naturwiſſenſchaftliche Provinzialmuſeum der 53ſten Verſammlung
der deutſchen Naturforſcher und Aerzte darbrächten noch glän
zender wurde die Energie des einſichtsvollen Kommunalſinns
Walter durch ſeine Erläuterung der großartigen Pläne der

ſſerleitung und Kanaliſation bezeugt und dem Oberbürger

rate im Gartenſaale der Mineralwaſſerfabrik von Dr Schuſter
und Köhler zu Stande gekommen wäre Wenn man die der
Verſammlung gewidmete von den Herren Direktoren Conventz
und Völkel redigirte Feſtſchrift Danzig in naturwiſſenſchaft
licher und mediciniſcher Beziehung nur flüchtig durchblättert ſoerſtaunt man welch opferfreudiger Gemeinſinn ſich an den natur

wiſſenſchaftlichen mediciniſchen und gemeinnützigen Anſtalten der

Stadt bethätigt hat ßEin ſolcher Sinn wußte auch die Theilnehmer der Verſamm
lung mit edler Gaſtlichkeit zu empfangen und es wird jeder
andern Stadt ſchwer werden in dieſer Beziehung Danzig nahe
zu kommen Je Heimkehrende wird faſt zauberiſche Erinne
rungen von hier mitnehmen Artushof Rhede Zäſchkenthal
Lleinhammer Heubude mit den Rieſelfeldern und Weſterplatte
Werfte Franziskaner Kloſter Zoppot Oliva Marienburg
bei jedem dieſer Namen müſſen die duniFighep und lehrreichſten

Bilder in Jedes Seele wach werden Die Natur iſt hier groß
die Geſchichte welche darüber hingegangen iſt nicht minder
Das zum nächſten Verſammlungsort gewählte Salzburg
kann mit ſeinen Alpen die eefahrt des Sonntags
vormittags nicht übertreffen Es war ein einziges Schau
ſpiel die Flotille von ſieben Dampfern den Schwan an der
Spitze mit welchem Falk, Pfeil, Drache, Nix, Arion,
gruppirten ſtattlichſt beflaggt die Motlau und Weichſel hinab
gleiten zu ſehen Die See ruhte tiefgrün und ſtill für den der
ſie liebt faſt zu ſtill der bewölkte Himmel geſtattete den Son
nenſtrahlen wechſelnd hier und da auf der ſpiegelglatten nur
von den Dampfrädern bewegten Waſſerfläche zu ſpielen Jn
weitem ſüdweſtlichen J flogen die Dampfer dahin an Zoppot
und der Hoch Redlauer Spitze vorüber im Norden ſtieg deutlich
erkennbar Hela mit Leuchthum und Kirche empor die Sonne
brach leuchtend durch die Wolken eine ſtärkere Briſe bewegte dasMeer doch ſo daß die ängſtlichſte Landratte von jeglichem Weh
verſchont blieb und die Flotille nach einer kühnen nordöſtlichen
Schwenkung die heiteren Paſſagiere nach einer faſt fünfſtündigen
Fahrt glücklich nach dem ſchon aus weiter Ferne heranwinkendenſtolzen Danzig zurückführte

Das angenehme Wetter flößte das beſte Vertrauen für die
übrigen Tage ein aber ſchon der Montag zeigte ſich als einhöchſt eigenſinniger Regentag Der Naturforſcher iſt indeß ein
unerſchrockener Mann und auch der einfache Theilnehmer
empfängt Muth von ihm ſo war denn die Betheiligung an der
Fahrt nach den berühmten Rieſelfeldern des Herrn Aird eine

Möve bald wetteifern bald zu maleriſchen Evolutionen ſich 214

kaner Kloſters Ein gewiſſenhafter Zeitungsleſer wird ſich dieſer
Ränume von den danziger Kaiſertagen her entſinnen aber der
Zauber dieſer gothiſchen Säle und Gänge ſpottet jeder Beſchreibung
Jn einer magiſchen Beleuchtung reichen ſich alte und neue Zeit
hier die Hände Man kann zweifeln welcher Gedanke des Ober
bürgermeiſters v Winter genialer war die Waſſerleitung mit
Kanaliſation welche das Leben der danziger Einwohnerſchaft
weſentlich verlängert oder der Ausbau des alten Franziskaner
Kloſters welches als Stätte der Kunſt die Seele über die All
täglichkeit erhebt großgedacht iſt beides Schwerlich haben
die alten Räume einen ſo glänzenden Wallfahrtszug geſehen in
der Zeit der vollen Blüthe des Kloſterlebens wie den am
Dienstag Abend Für alle Bedürfniſſe des Leibes und der
Seele war reichlich geſorgt und jeder Naturforſcher durfte ſich
fragen ob ſeine Stimmung mehr behaglich oder weihe
voller ſei

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Stettin 25 Sept Weizen vr Sept Olt 202 pr Früh

jahr 200 Roggen pr Sept Okt 193 50 pr Frühjahr 182
Rüböl 100 Kilogr pr Sept Okt 54,20 pr Frühjahr 57,50
Spiritus loco 58 30 pr Sept 58,40 pr Sept Okt 56,80 pr
Frühjahr 56 Petroleum pr Herbſt 11 Rübſen pr Herbſt

Hamburg 25 Sept Weizen pr Sept Okt 189 Br 18815
Gd pr AprilMai 198 Br 196 Gd Roggen pr Sept Okt
182 Br 181 Gd pr April Mai 174 Br 172 Gd Hafer
flau und Gerſte feſt Rüböl matt loco 56 pr Okt 57
Spiritus feſt pr Sept 51 Br pr Okt Nov 48 pr NovSe 48 Br pr April Mai 47 Br Kaffee ruhig Umſatz 2000
Sack Petroleum ruhig Standard white loco 10,70 Br 10,50Gd pr Sept 10,50 Gd pr Okt Dez 10,60 Gd

Antwerpen 25 Sept Petroleummarkt Schlußbericht
Raffinirtes Type weiß loco 27 bz und pr Okt 264 bz
27 pr Okt Dec 27 bz 27 B

m

Nachrichten des Standesamts Halle vom 25 Septbr
Aufgeboten Der Handarb W Wuſtrau uud P Will Feld

ſtraße 9a und Albrechtſtr Der Weißgerber R Bunert und
F Naucke Spitze 11 und Gerberg

Eheſchließungen Der Schuhmacher F Schöbel und L verw
Schulze gr Ritterg Der Handſchuhmacher W Schoß und
A Berger Scharrng 6 und Rathhausg 10 Der Maurermeiſter einer ſolchen thatkräftigen Stadt kann man es nicht miß

deuten wenn er ſich gegen einen von Herrn Prof Cohn Bres
lau ſehr wohlmeinend gemachten Vorſchlag einer polizeilichdik
tatoriſchen Bekämpfung der Kurzſichtigkeits Endemie in den
Schulen mit aller Schärfe wehrte Keinen geringen Beweis für
die Einheitlichkeit und Nachhaltigkeit eines tüchtigen an den
großen Jnitiativen ſeines Oberbürgermeiſters ſich verſtändniß
voll und dankbar erfreuenden Bürgerſinns legt der Ausbau des
verfallenen Franziskanerkloſters zu einem Stadt Muſeum und
Gallerie und Lehranſtalten ab und mancher Fremde wird er

Kupferſchmidt ſeine höchſt koſtbare Sammlung kunſtgewerb
licher Alterthümer zugänglich macht und erläutert auch iſt es
fraglich ob in einer andern Atmoſphäre ſo raſch und umfaſſend
die außerordentlich merkwürdige und umfaſſende Ausſtellung
naturwiſſenſchaftlicher und mediciniſcher Jnſtrumente und Appa auf

Gerichtlicher Verkauf
Das den Erben des Kleiderhändlers Friedrich Breitrück zu

Mansfeld gehörige Wohnhaus Nr 43 1,80 Are Acker von Mansfeld ſollen
Erbtheilungshalber im freiwilligen Verfahren

am 21 October d Js Vormittags 11 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden
Die Bedingungen das Grundbuch und ein Steuerbuchsauszug können hier ein
geſehen und werden im Beginnen der Verhandlung veröffentlicht werden

Zur Auskunftsertheilung iſt der Kaufmann Conrad Diesel hier als
Vormund der minderjährigen Miterben bereit

Mansfeld den 20 September 1880
Königliches Amts Gericht

Bekanntmachung
In dieſen Tagen werden den Hausbeſitzern behufs Berichtigung des

ſtädtiſchen MiethsſteuerCataſters wieder Formulare zur Eintragung der mit
dem 1 October d J IV Quartal eingetretenen Wohnungs und Mieths
veränderungen zugehen

Außer dem in Mark zu verzeichnenden Miethszinſe iſt genau anzugeben
was ſonſt noch der Pächter oder Miether dem Verpächter oder Vermiether
oder für deſſen Rechnung einem Dritten zu zahlen zu liefern oder zu leiſten
hat alſo auch übernommene Steuern c

Der Werth der nicht in baarem Gelde beſtehenden Leiſtungen wird dies
ſeits durch Abſchätzung feſtgeſetzt

Die ausgefüllten Formulare ſind bis zum 8 October zur Abholung
bereit zu halten Erfolgt letztere nach dieſer Zeit nicht ſo ſind die nicht abge
holten Formulare bei unſerem Miethsſteuer Büreau auf dem Rathhauſe 2
Treppen hoch unverzüglich abzugeben

Der MagiſtratHalle a/S den 22 September 1880

Ausgabeſtellen der Saalezeitung
An Hartmann übernimmt vom 1 Oectbr abtelle des Herrn F

Herr Ludwig Kramer in Diemitz
die Ausgabeſtelle unſerer Zeitung für Diemitz

Es beſtehen jetzt Ausgabeſtellen der SaaleZeitung bei den Herren
J Barck Co große Ulrichsſtraße 49
Herm Fahlberg Oberglaucha 30
Steinbrecher Jasper Leipzigerſtr u Markt Ecke
Julius Lüderitz Harz 25
Hermann Müller vor dem Steinthor 10
Ludwig Kramer Diemitz

woſelbſt die Zeitung bereits Nachmittags 4 Uhr abgeholt werden ka un
Wir erſuchen diejenigen Abonnenten welche um früher als bisher in

den Beſitz der Zeitung zu gelangen dieſe von einer Ausgabeſtelle abholen laſſen
wollen das Abonnement für das 4 Quartal bei letzteren recht bald zu er
neuern

J laſſen wir unſere Zeitung Hauptblatt und BeilageIn Trotha vom 1 October ab täglich Nachmittags zwiſchen 4

und 5 Uhr durch unſern Austräger Sonntag austragen

uleLateiniſche Hauptſch
Das WinterHalbjahr beginnt Dienstag den 5 October Vorm 9

Uhr Die Aufnahm Prüfung der neu angemeldeten Schüler zu welcher
das letzte Schulzeugniß ſowie die Zeugniſſe über erfolgte Jmpfung bez Wie
derJmpfung vorzulegen ſind findet Montag den 4 October Vorm 9

Uhr ſtatt Dr O Frick Rector
Mobiliar Auction in Merſeburg

Sonnabend den 2 Oltober er von Vormittags 9 Uhr an ſollen
Lauchſtädterſtraße 2 parterre Eingang von der Halleſchen Straße div gute
Möbel als 1 gut erhaltenes MahagoniCylinder Büreau Schränke Kommo
den Tiſche Stühle 2 Kronleuchter Häbel und Gewehre Bettſtellen Feder
betten und dergl mehr meiſtbietend gegen Baarzahlung verkauft werden

Merſeburg den 22 September 1880
A Rinädfleiseh Kreis Auctions Commiſſar u GerichtsTaxator

ſang

unerwartet rege Aber Alles naß Alles

4 4Autz Holz Auction
In der Rittergutswaldung Kloſter

Häſeler Forſtort Möckeritz Schlag
Nr 1 kommen
Donnerstag den 30 Septbr er

früh 9 Uhr
an Ort und Stelle

27 Stück Eichen von 3 bis 10 Mtr
u 30 bis 50 em Durchm

zum meiſtbietenden Verkauf
Käufer wollen ſich an gedachtem

Tage und genanntem Orte einfinden
und von den Verkaufsbedingungen ge
fällige Kenntniß nehmen

Kloſter Häſeler b/Eckartsberga
den 21 September 1880

Die Forſt Verwaltung
Schiebe

Ein Grundſtück in ausgezeichneter
Lage hier mit einem im beſten Re
nomme ſtehenden feinen Reſtaurations
geſchäft mit Garten Kolonnade Geſell
ſchaftsſaal ff und einem jährlichen Um
ſatz von ca 10,000 Mk ſoll beſonderer
Umſtände halber bei einer Anzahlung
von 18,000 24,000 Mk verkauft werden
durch O Kysow Marienſtraße 1

Flaſchenbier Geſchäft
im flotteſten Betriebe monatlich
40 Hectoliter Umſatz in einer Kreis
und Garniſonſtadt von ca 20,000
Einwohnern gute Umgegend verän
derungshalber mit ſämmtlichen Jn
ventar preiswerth zu verkaufen Zur
Uebernahme würden 3000 Thaler
gehören jedoch iſt eine geringere An
zahlung nach Uebereinkunft nicht ausge
ſchloſſen Gefl Offerten erbeten unter
F R 995 an Haasenstein
Vogler Magdeburg

Zu verkaufen
ein kleines herrſchaftliches Haus mit
Vorder und Hintergarten ſchöne Lage
Näheres bei F Schütz kleinerBerlin 1 3 Treppen

Grundſtücks Verkauf
in Halle a S

Der noch übrige Reſt des ſoge
nannten Saalhofes Klausthorvor
ſtadt Nr 10 283 Ruthen groß
welcher zum Theil mit Gebäuden be
ſetzt zu mancherlei gewerblichen Zwecken
ſich eignet ſoll wegen Wegzuges des
Beſitzers für jeden annehmbaren Preis
im Ganzen oder in einzelnen Parzellen
verkauft werden durch Herrn

Maurermeiſter Steinhauf
in Halle a/S

Kauf Geſuch
Ein frequenter Gaſthof mit 6000

Thlr Anzahlung zu kaufen geſucht
Gefl Offert an Herrn J Barck
Co in Halle a/S sub T 4 13282
erbeten

Von unten Rieſelei
von oben Rieſelei und bei den anſtrengenden Fußpartien die
Geſpanne blieben zum Theil in dem fetten Boden ſtecken viel
Durſt und daher denn durch Herrn Aird s willkommene Güte
auch noch eine Rieſelei Voll Bewunderung vor den großartigen
Anlagen die leider nicht jede Stadt nachahmen kann und zu
deren Erinnerung zierliche Cigarren als PFlor finae de Heubude
vertheilt wurden und in gehobener Stimmung gelangte die
Geſellſchaft über Weichſelmünde wo der wackere Kantor mit

und mancher Fr ſeiner fahnen und liederreichen Jugend die Fremden begrüßte
ſtaunt ſein mit welcher Bereitwilligkeit ein Bürger wie Herr nach Weſterplatte Man achtete hier des Regens nicht ſondern

Lieder und hielt einige Reden um ſpät und in zufriedener
Glückſeligkeit mit den Dampfern heimzukehren

Je ungezwungener der Ton dieſer Expedition war ein um ſo
feinerer Zauber ſchwebte auf dem Feſte des folgenden Dienstag

der Reunion in den Feſträumen des ehemaligen Franzis

Giebichenſtein

S Weinberg Hanfſack 1

Oberglaucha

Dem Schmied V Geſe

Geſtorben

Spitze 14

Ein vollſtändig maſſives
Wohnhaus

mit großem Garten und Stall
gebäuden ausgezeichnete Lage für
Geſchäftsleute vorzüglich Tiſchler
oder Bäcker iſt veränderungshalber
ſofort zu verkaufen Näh Exp d Ztg

Ein flottes preiswerth Material
geſchäft mit 6000 Thlr Anzahlung
ſofort zu kaufen geſucht Gefl Of
ferten an Herrn J Barck Co
in Halle a/S sab T 4t 13283
Eine gut gelegene Stadtbäckerei
iſt ſofort zu verkaufen oder auch zu
verpachten Näheres bei Th Franz
Hefenhandlung in Halle aS

Ein kl flottes Matexialgeſch wenn
möglich mit Reſtaurat wird ſofort zu
pachten geſucht Off unt O D 188 an
Haasenstein Vogler Bernburg

Jch beabſichtige mein Eckhaus mit
Laden ſchönſte Lage wegen Todes
fall ſofort unter günſt Beding z verk
Reflect wollen ihre Adr unt R 13520
bei J Barck Co niederlegen

Für eine gangbare Reſtauration
ganz nahe am Markt wird ſofort ein
tüchtiger Wirth auf Bierrechnung ge
ſucht Adreſſen J 1120 in der Expe
dition dieſer Zeitung abzugeben

Rmuk 8000
zur erſten Hypothek auf ein Grund
ſtück mit Rmk 17,000 in der Feuer
Caſſe ſofort geſucht
der Selbſtverleiher erbeten sub L h
7221 Rudolt Mosse große
Ulrichsſtraße 4

Geſuch Ein älterer unverheir
Oekonom mit Rechnungsweſen und
Ger Sachen beſtens bekannt wünſcht
baldigſt bezügl Stellung und macht
ſehr mäßige Anſprüche auf Gehalt
Reflectanten wollen Briefe unter B
1113 an die Exp d Ztg ſenden

Für ein größeres Fabrikgeſchäft Bau
branche werden unter günſtigen Be
dingungen geeignete Perſönlichkeiten
zum Vertrieb der Fabrikate an allen
größeren Orten geſucht Nur mit
prima Referenzen verſehene Herren
wollen unter M K 33 ihre Adr bei
Eugen Fort Leipzig niederlegen

SOCiuiSs
Zur Etablirung eines EngrosGe

ſchäftes in Halle a/S wird ein
Socius geſucht der 30 50,000 Mk
einlegen kann Suchender iſt Fach
mann Artikel ohne große Concur
renz und wenig ausgebeutet Off
sud V 516 bef Hansenstein
C Vogler in Halle a/S
Ein erfahrener ConditorGehülfe

ſelbſtſtändiger Arbeiter findet ſofort
Stellung bei A Lüämger Conditor

Halberſtadt
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

telpforte 4 und kl Schlamm 2/3

Th Burger und A Große Mauerg 4 und Herrenſtr
Maurer H Hertel und H Nebershauſen Weingärten 29 und

Der Schmied F Teutloff und Ch Kluth Hospi
talplatz 9 und Leipzigerſtr 78

Geboren Dem Eiſendreher H Kießler ein S Mittelſtr 15
Ein unehel S Ackerſtr

ll ein S
Handelsmann H Voß ein S Rathhausg 14

Der Nagelſchmiedemſtr
73 J 8 M 29 Marasmus Hermanngsſtr
machermſtr Franz Zöllner 45 J 5 M 2 Leberecirrhoſe

Gefl Offerten

L Franke gen Püchel und A Fiſcher Ranniſcheſtraße 10 und
Der Handarb C Winkler und J Müller Kut

Der Handarb H Riedel und
und Steinweg 47 Der Mechanikus

Der

Eine unehel T Entb Jnſtitut
Merſeburgerſtr 12 Dem

Ferdinand Stockbauer
Der Schuh

Ausstellung 1881
Ein in Düfſeldorf benutzter Alis

ſtellungsſchrank Achteck in
ſchönſter eleganter Ausſtattung iſt nach
dem 30 September zu billigem Preiſe
zu kaufen Zeichnung Größenangabe
2c iſt auf nähere Anfragen zu erhalten
von
H J Neuhaus Nachfolger

Crefeld

Ein ſich zur Ausſtellung von
Wollwaaren eignender hölzerner 2
Mtr langer 3 Mtr hoher mit
ſchwarz und gold decorirter feiner

Ausſtellungs Schrank
iſt billig abzugeben Offerten unter
V X 524 nehmen Hausenstein
e Vogler in Halle a/S entgegen

Gute
Speiſe Kartoffeln

friſche Eier
und feinſchmeckende

Stücken Butter
empfehle in bekannt vorzüglichen Qua
litäten bei reeller und billigſter Bedie

nung I Veistkorngr Ulrichsſtr 52
a

32 9Liebig s Kumys
Steppenmilch

iſt laut Gutachten mediz Autoritäten
beſtes diät Mittel bei Hals
ſchwindſucht Lungenleiden
an Abzehrung Bruſt
rankheit Magen Darm und

Bronchial Catarrh Huſten mit
Auswurf Rückenmarksſchwind
ſucht Aſthma Bleichſucht allen
S Nwarheruſtän den namentlichnach ſchweren Krankheiten Die
Kumys Anſtalt Berlin Ver
längerte Genthinerſtraße 7 verſen
det Liebig s KumysExtract mit Ge
brauchs Anweiſung in Kiſten von
6 Flacon an à Flacon 1 50
excl Verpackung Aerztliche Bro
chüre über Kumys Kur liegt jeder
Sendung bei

Wo alle Mittel erfolglos
mache man vertrauensvoll den
letzten Verſuch mit Kumys

Brauner Wallach
militairfromm und fehlerfrei ſtark und
ſehr flott iſt als Reit event Kutſch

ger wegen veraufen Preis 75 ark NäheresReitbahn Barfüßerſtr res
KanarienWeibchen und Hahne

werden gek Hoffmann Martinsg 16
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